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Herren Kreisliga A Ost

SV Plüderhausen V : TTC Leinzell II 
Samstag, 02.12.2023, 18:30 Uhr

SV Plüderhausen V und TTC Leinzell II schenkten sich nichts

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Stephan / Heiß nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TTC Leinzell II im Spiel der Herren Kreisliga A Ost verwertete. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim SV Plüderhausen V. Das Heimteam konnte im 9. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Ausschlaggebend
für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 31:33) waren die Einzel im unteren Paarkreuz,
die allesamt an den SV Plüderhausen V gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV
Plüderhausen V nun ein Punkteverhältnis von 15:3 in der Tabelle auf, während der der TTC Leinzell
II 12:6 Punkte hat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Hin und her schaukelte das Match zwischen Katterfeld /
Schneider und Kienle / Stütz, bevor das 2:3 feststand. Gekämpft bis zum Schluss hatten
nachfolgend Uberi / Burkhardt in der Partie gegen Stephan / Heiß, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Heinrich / Nothdurft hatten gegen Ihrig / Skapetsiakis bei ihrem 0:3 kaum eine
Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Florian Stephan
war dagegen der Gastgeber Christoph Uberigalten die beiden doch auf dem Papier als etwa
gleichstark. Probleme zu Beginn des Spiels musste Finn Katterfeld zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg eingetütet war. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Silas Burkhardt konnte Pascal Ihrig in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd
trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für das Team beitragen.
Roland Heinrich bekam seinen gleichstarken Gegner Joshua Heiß indes beim klaren 0:3 nicht richtig
in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Steffen Nothdurft hatte im Einzel gegen Peter Skapetsiakis
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Maximilian Schneider und Ralf Stütz, die Maximilian Schneider
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
SV Plüderhausen V und des TTC Leinzell II. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Christoph Uberi, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rudi Kienle verlor. Einen Sieg
holte Finn Katterfeld bei seinem 3:1 gegen Florian Stephan. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Stephan nun 8 Siege und 5 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Silas Burkhardt bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Joshua Heiß. Seit Beginn der Saison war dies der 11. Sieg von Heiß, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3 verbleibt. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Roland Heinrich im Match gegen
Pascal Ihrig. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Heinrich seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Steffen Nothdurft gewann anschließend hingegen sein Spiel gegen Ralf
Stütz sicher mit 11:8, 11:8, 11:6. Wenig Chancen ließ Maximilian Schneider dann bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Peter Skapetsiakis. Das war ein souveräner Sieg. Bevor die beiden
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Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Zwischenzeitlich konnten Katterfeld / Schneider zwar einen Satz gewinnen,
verloren die Partie gegen Stephan / Heiß aber trotzdem mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Plüderhausen V nun ein Punktekonto von 15:3 Punkten auf,
während der TTC Leinzell II vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2024 gegen TSGV Waldstetten
ansteht, 12:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Plüderhausen V bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 27.01.2024 gegen den TV Herlikofen II.

 Statistik:
 SV Plüderhausen V

Doppel: Katterfeld / Schneider 0:2, Uberi / Burkhardt 0:1, Heinrich / Nothdurft 0:1 
Einzel: C. Uberi 1:1, F. Katterfeld 2:0, S. Burkhardt 1:1, R. Heinrich 0:2, S. Nothdurft 2:0, M.
Schneider 2:0 

 TTC Leinzell II
Doppel: Stephan / Heiß 2:0, Kienle / Stütz 1:0, Ihrig / Skapetsiakis 1:0 
Einzel: R. Kienle 1:1, F. Stephan 0:2, J. Heiß 2:0, P. Ihrig 1:1, R. Stütz 0:2, P. Skapetsiakis 0:2


